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Generalversammlung  Verteilung: Allgemein 

7. April 2006 

Sechzigste Tagung 
Tagesordnungspunkt 54 c) 

Resolution der Generalversammlung 

[auf Grund des Berichts des Zweiten Ausschusses (A/60/490/Add.3)] 

60/227. Internationale Migration und Entwicklung 

 Die Generalversammlung, 

 unter Hinweis auf ihre Resolutionen 58/208 vom 23. Dezember 2003 und 59/241 vom 
22. Dezember 2004, 

 sowie unter Hinweis auf ihre Resolution 57/270 B vom 23. Juni 2003 über die inte-
grierte und koordinierte Umsetzung und Weiterverfolgung der Ergebnisse der großen Kon-
ferenzen und Gipfeltreffen der Vereinten Nationen im Wirtschafts- und Sozialbereich, 

 ferner unter Hinweis auf das Ergebnis des Weltgipfels 20051,  

 Kenntnis nehmend von dem Bericht des Generalsekretärs2, 

 1. beschließt, dass der Dialog auf hoher Ebene über internationale Migration und 
Entwicklung am 14. und 15. September 2006 in New York stattfinden wird, und beschließt 
außerdem, dass der Dialog auf hoher Ebene als übergreifendes Thema die vielgestaltigen 
Aspekte der internationalen Migration und der Entwicklung erörtern wird, um geeignete 
Mittel und Wege aufzuzeigen, wie die internationale Migration optimal für die Entwicklung 
genutzt und ihre nachteiligen Auswirkungen möglichst gering gehalten werden können;  

 2. bittet die Mitgliedstaaten, auf Minister- beziehungsweise höchstmöglicher Ebe-
ne an dem Dialog auf hoher Ebene teilzunehmen; 

 3. beschließt, dass der Heilige Stuhl als Beobachterstaat und Palästina in seiner Ei-
genschaft als Beobachter an dem Dialog auf hoher Ebene teilnehmen; 

 4. bittet die zwischenstaatlichen Organisationen und Einrichtungen mit Beobach-
terstatus in der Generalversammlung, an dem Dialog auf hoher Ebene teilzunehmen; 

 5. bittet die zuständigen Organisationen, Fonds und Programme der Vereinten Na-
tionen sowie die Internationale Organisation für Migration, zur Vorbereitung des Dialogs 
auf hoher Ebene beizutragen und an ihm teilzunehmen; 

                                                 
1 Siehe Resolution 60/1. 
2 A/60/205. 
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 6. beschließt, dass die Teilnahme an dem Dialog auf hoher Ebene im Einklang mit 
der Geschäftsordnung der Generalversammlung erfolgen wird; 

 7. beschließt außerdem, dass der Dialog auf hoher Ebene im Rahmen der vorhan-
denen Mittel aus vier Plenarsitzungen und vier interaktiven Runden Tischen bestehen wird; 

 8. beschließt ferner, dass der Präsident der Generalversammlung, der Präsident des 
Wirtschafts- und Sozialrats und der Generalsekretär bei der Eröffnung des Dialogs auf ho-
her Ebene einführende Erklärungen abgeben werden; 

 9. beschließt, dass die Runden Tische allen Mitgliedstaaten, dem Heiligen Stuhl in 
seiner Eigenschaft als Beobachterstaat und Palästina in seiner Eigenschaft als Beobachter, 
Vertretern der zuständigen Einrichtungen des Systems der Vereinten Nationen, einschließ-
lich seiner zuständigen Sonderberichterstatter, und der Internationalen Organisation für Mi-
gration sowie den sonstigen zuständigen regionalen und internationalen zwischenstaatlichen 
Organisationen mit Beobachterstatus offen stehen, und beschließt außerdem, dass die Run-
den Tische wie folgt organisiert werden: 

 a) Die ersten beiden interaktiven Runden Tische finden gleichzeitig am Nachmit-
tag des ersten Tages des Dialogs auf hoher Ebene statt;  

 b) die beiden anderen interaktiven Runden Tische finden gleichzeitig am Vormittag 
des zweiten Tages des Dialogs auf hoher Ebene statt;  

 c) in der abschließenden Plenarsitzung des Dialogs auf hoher Ebene werden die 
Zusammenfassungen der Beratungen der vier Runden Tische von den Vorsitzenden der 
Runden Tische mündlich vorgetragen; 

 10. beschließt außerdem, dass die vier Runden Tische die folgenden Themen be-
handeln werden:  

 a) Auswirkungen der internationalen Migration auf die wirtschaftliche und soziale 
Entwicklung (Runder Tisch 1); 

 b) Maßnahmen zur Gewährleistung der Achtung und des Schutzes der Menschen-
rechte aller Migranten sowie zur Verhütung und Bekämpfung der Schleusung von Migran-
ten und des Menschenhandels (Runder Tisch 2); 

 c) vielgestaltige Aspekte der internationalen Migration und der Entwicklung, ein-
schließlich Geldüberweisungen (Runder Tisch 3); 

 d) Förderung der Bildung von Partnerschaften und des Kapazitätsaufbaus sowie 
Austausch bewährter Praktiken auf allen Ebenen, einschließlich der bilateralen und regiona-
len Ebene, zum Nutzen der Länder wie auch der Migranten (Runder Tisch 4); 

 11. beschließt ferner, im Rahmen der vorhandenen Mittel im Jahr 2006 eintägige 
informelle interaktive Anhörungen unter der Leitung des Präsidenten der Generalversamm-
lung mit Vertretern nichtstaatlicher Organisationen, zivilgesellschaftlicher Organisationen 
und des Privatsektors abzuhalten, und ersucht den Präsidenten der Versammlung, vor dem 
Dialog auf hoher Ebene im September 2006 eine Zusammenfassung der Anhörungen zu er-
stellen;  

 12. beschließt, dass der Präsident der Generalversammlung die Liste der eingelade-
nen Teilnehmer sowie das genaue Format und die Organisation der Anhörungen im Beneh-
men mit den Mitgliedstaaten und Vertretern nichtstaatlicher Organisationen mit Konsulta-
tivstatus beim Wirtschafts- und Sozialrat, zivilgesellschaftlicher Organisationen und des 
Privatsektors festlegen wird; 
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 13. beschließt außerdem, dass Vertreter nichtstaatlicher Organisationen mit Konsul-
tativstatus beim Wirtschafts- und Sozialrat, zivilgesellschaftlicher Organisationen und des 
Privatsektors, jeweils ein Vertreter pro Gruppierung, die während der informellen interakti-
ven Anhörungen ausgewählt werden, ebenfalls an jedem der Runden Tische des Dialogs auf 
hoher Ebene teilnehmen dürfen und dass der Präsident der Generalversammlung die Liste 
dieser Vertreter unter Berücksichtigung des Grundsatzes der ausgewogenen geografischen 
Vertretung im Benehmen mit den Mitgliedstaaten festlegen wird; 

 14. beschließt ferner, dass die Regelungen für die Teilnahme nichtstaatlicher Orga-
nisationen, der Zivilgesellschaft und des Privatsektors an dem Dialog auf hoher Ebene kei-
nen Präzedenzfall für andere Tagungen der Generalversammlung schaffen; 

 15. ersucht den Generalsekretär, im Rahmen der vorhandenen Mittel eine umfas-
sende Übersicht der Studien und Analysen zu den vielgestaltigen Aspekten der Migration 
und der Entwicklung zu erstellen, namentlich über die Auswirkungen der Migration auf die 
wirtschaftliche und soziale Entwicklung in den entwickelten Ländern und den Entwick-
lungsländern und über die Auswirkungen der Bewegungen hochqualifizierter Wanderarbeit-
nehmer und solcher mit höherer Bildung; 

 16. bittet den Generalsekretär, in seiner umfassenden Übersicht im Benehmen mit 
den zuständigen Organisationen der Vereinten Nationen auch auf Kurzzeit- und Saisonarbei-
ter im Rahmen der Frage der Wanderungen von Arbeitskräften einzugehen; 

 17. bittet die Regionalkommissionen, zu den Dialogen, die auf regionaler Ebene zur 
Vorbereitung des Dialogs auf hoher Ebene geführt werden, beizutragen und sie zu koordi-
nieren;  

 18. bittet den Präsidenten der Generalversammlung, im Rahmen der vorhandenen 
Mittel im Benehmen mit den Mitgliedstaaten und mit Hilfe des Sekretariats vor dem Dialog 
auf hoher Ebene maximal zwei Podiumsdiskussionen zum übergreifenden Thema des Dia-
logs zu veranstalten; 

 19. stellt fest, dass die Kommission für Bevölkerung und Entwicklung, die Kom-
mission für soziale Entwicklung und die Kommission für die Rechtsstellung der Frau vor 
der Abhaltung des Dialogs auf hoher Ebene die Frage der internationalen Migration im 
Rahmen ihres jeweiligen Mandats behandeln werden, und bittet sie, über den Wirtschafts- 
und Sozialrat Beiträge zu leisten; 

 20. stellt außerdem fest, dass der Ausschuss zum Schutz der Rechte aller Wanderar-
beitnehmer und ihrer Familienangehörigen vor der Abhaltung des Dialogs auf hoher Ebene 
im Rahmen seines Mandats die Frage des Schutzes der Rechte aller Wanderarbeitnehmer als 
Mittel zur Förderung der Entwicklung behandeln wird, und bittet den Generalsekretär, die 
Zusammenfassung der Beratungen des Ausschusses für den Dialog auf hoher Ebene zur 
Verfügung zu stellen; 

 21. befürwortet geeignete regionale Beratungsprozesse und andere Großinitiativen 
von Mitgliedstaaten auf dem Gebiet der internationalen Migration als Beitrag zu dem Dia-
log auf hoher Ebene; 

 22. nimmt Kenntnis von dem Bericht der Weltkommission für internationale Migra-
tion und ihrem Beitrag zu der Debatte über internationale Migration und Entwicklung und 
nimmt außerdem Kenntnis von dem Bericht als einem Beitrag zur Behandlung auf dem Dia-
log auf hoher Ebene; 

 23. erklärt erneut, dass aus dem Dialog auf hoher Ebene eine Zusammenfassung 
des Vorsitzenden hervorgehen wird, die unter den Mitgliedstaaten, den Beobachtern, den 
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Organisationen der Vereinten Nationen und anderen in Betracht kommenden Organisationen 
weit verbreitet wird; 

 24. ersucht den Generalsekretär, eine Mitteilung über den Arbeitsplan des Dialogs 
auf hoher Ebene auszuarbeiten; 

 25. erinnert daran, dass sie den Generalsekretär ersucht hat, der Generalversamm-
lung auf ihrer einundsechzigsten Tagung einen Bericht über die Durchführung der Resolu-
tion 59/241 vorzulegen; 

 26. beschließt, den Unterpunkt "Internationale Migration und Entwicklung" in die 
vorläufige Tagesordnung ihrer einundsechzigsten Tagung aufzunehmen. 

69. Plenarsitzung 
23. Dezember 2005 

 


